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Sonderausgabe

Im Sinne des Gemeinderatsbeschlusses vom 12.07.1995, des GV-Be-
schlusses vom 21.05.2007 und des O.Ö. Objektivierungsgesetzes wird
hiermit für die Betreuung und Beaufsichtigung von Schülern der ganztägi-
gen Schulform an der Volksschule Altenberg eine Vertragsbediensteten-
stelle zur  Besetzung öffentlich ausgeschrieben.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des O.Ö.
Gemeinde- Dienstrecht-u. Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F. und der darauf
basierenden O.Ö. Gemeinde-Einreihungsverordnung in der Funktions-
laufbahn GD 20, mit einem Beschäftigungsausmaß von 60,50 %. Das
Dienstverhältnis ist befristet für die Dauer einer Karenzvertretung  und
beginnt mit 1. September 2007.  Die tägliche Arbeitszeit wird an Schulta-
gen einschließlich der Vorbereitungszeit 5 - 6  Stunden betragen. Zusätz-
lich sind bei Betrieb der Tagesheimschule in den Ferien (Juli u. Septem-
ber) teilweise Mehrleistungen zu absolvieren.

Allgemeine u. besondere Anstellungserfordernisse: Österreichische
Staatsbürgerschaft, gesundheitliche, persönliche und fachliche (pädagogi-
sche Ausbildung) Eignung für die vorgesehene Verwendung.

STELLENAUSSCHREIBUNG -
VERTRAGSBEDIENSTETENSTELLE FÜR DIE

TAGESHEIMSCHULE

Information vom Post-
amt Altenberg!

Die Post bringt nicht nur allen was,
sie ist auch jederzeit für Sie da.

Damit die Post in Zukunft noch
schneller und einfacher zu erreichen
ist, ist die Telefonnumer auf eine
bundesweit einheitliche umgestellt
worden.

Seit 21. Mai erreichen Sie das Post-
amt Altenberg unter folgender neu-
er Telefonnumer: 05/77677/4203
Faxnummer: 05/77678/4203

Freibad Gallneukirchen
seit 1. Mai 2007

geöffnet!

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  10 bis 20 Uhr
Sa, So u. Feiertag    9 bis 20 Uhr

Eintritt:
Erwachsene   3,30 €
Kinder   1,10 €
Familienkarte   6,60 €
Landesaktion Familienk.   5,30 €

Saisonkarten – erhältlich beim
Marktgemeindeamt:
Kinder-Bürgerkarte 16,00 €
Erwachsenen-Bürgerk. 31,90 €
Familie-Bürgerkarte 51,70 €

Blutspendeaktion 2007

Von 2. bis 4. Mai haben in der
Marktgemeinde Altenberg bei
Linz 259 Bürger Blut gespen-
det. Davon waren 22 Personen
Erstspender. 4 Spender haben
zum 25sten Mal und 1 Spender
zum 50sten Mal Blut gespendet.

Der Blutspendedienst vom Roten
Kreuz für OÖ dankt Ihnen herz-
lich für Ihre Unterstützung!

Aufgaben: Beaufsichtigung,  Erzie-
hung und Betreuung von Schülern
im Freizeitbereich mit ganztägiger
Schulform und Vorbereitungs-
tätigkeiten in diesem Zusammen-
hang.

Die Bewerbungen sind an das
Marktgemeinde Altenberg bei Linz
zu richten und müssen bis spätestens
Freitag, 15. Juni 2007 – 12:00
Uhr eingelangt sein.
Bewerbungsformulare liegen am
Marktgemeindeamt und in der THS
auf.
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Der Jahreszeit entsprechend werden zwei
bestehende Verordnungen zur Kenntnis gebracht!

Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Altenberg bei Linz vom
27. April 1994. Gemäß § 5 (3) des Bundesgesetzes über das Verbot des
Verbrennens biogener Materialien außerhalb von Anlagen, BGBl. 405/
1993, wird verordnet:

§ 1

Das punktuelle Verbrennen von biogenen Materialien wie Stroh, Holz,
Rebholz, Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt und Laub aus dem Hausgarten-
bereich und aus dem landwirtschaftlich nicht intensiv genutzten Garten-
und Hofbereich ist an Sonn- und Feiertagen verboten.

§ 2

Übertretungen dieser Verordnung werden von der Bezirksverwaltungs-
behörde gem. § 7 des Gesetzes über das Verbot des Verbrennens bioge-
ner Materialien außerhalb von Anlagen mit einer Geldstrafe bis zu 3.634,-
Euro bestraft.

§ 3

Diese Verordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft.

Verordnung der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung vom
23. März 2007 betreffend den
Waldbrandschutz im politischen
Bezirk Urfahr-Umgebung.

Auf Grund des § 41 Abs. 1 des
Forstgesetzes 1975, BGBI.Nr.440
in der Fassung des Bundes-
gesetzblattes BGBI. I Nr. 87/2005
wird verordnet:

§ 1

In den Waldgebieten des politischen
Bezirkes Urfahr-Umgebung sowie
in deren Gefährdungsbereichen ist
jegliches Feueranzünden und das
Rauchen verboten. Der Gefähr-
dungsbereich ist überall dort
gegeben, wo die Bodendecke oder
die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Feuers durch Funken-
flug in den benachbarten Wald be-
günstigen.

Projekt für 20 zukünf-
tige Unternehmens-

gründer im
Mühlviertel!

Sie überlegen, sich selbständig zu
machen bzw. ein Unternehmen im
Mühlviertel zu gründen?

Dann ist das vom Land OÖ ge-
förderte, neu gestartete Projekt
innovation pro Mühlviertel
vermutlich genau richtig. Nutzen
Sie die Gelegenheit, Ihre Idee in-
klusive  umfassender, kostenlo-
ser Beratung mit Experten zu dis-
kutieren. Wir unterstützen Sie im
Bedarfsfall auch bei der Suche
nach Kooperationspartnern, In-
vestoren etc. Ihre Anfragen und
Daten werden selbstverständlich
vertraulich behandelt.
Die Förderung des neuartigen
Projektes ist auf 20 Gründer be-
grenzt!
Nähere Informationen und unver-
bindliche Anfrage unter 07213/
609-83 (Mag. Maurer Gabriela)
oder unter www.innovationpro.at
(Kontaktdaten).

 § 2

Die Waldeigentümer sind befugt, im
Rahmen der Durchführung be-
kämpfungstechnischer Maß-
nahmen i.S.d. Forstschutzver-
ordnung, BGBI. II Nr. 19/2003
Rinde und Äste zum Zwecke der
Forstschädlingsbekämpfung zu
verbrennen. Das Feuer ist zu
beausichtigen und vor seinem Ver-
lassen sorgfältig zu löschen. Vor
Durchführung der Maßnahmen hat
der Waldeigentümer das zuständige
Gemeindeamt bzw. im Falle der
Nichterreichbarkeit die örtliche
Feuerwehr zu verständigen.

§ 3

Den Waldeigentümern steht es frei,
das Verbot in geeigneter Wiese
ersichtlich zu machen (§ 41 Abs. 3
Forstgesetz 1975).

§ 4

Übertretungen dieser Verordnung
werden gemäß § 174 Abs. 1. lit. a
Ziff. 17 des Forstgesetzes 1975 mit
einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro
oder mit Arrest bis zu 4 Wochen
bestraft.

§ 5

Diese Verordnung tritt mit Ablauf
des Tages der Kundmachung an der
Amtstafel der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung und
in der Amtlichen Linzer Zeitung in
Kraft und mit Ablauf des 31.
Oktober 2007 außer Kraft.
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Neue berufliche Perspektiven für Frauen – TAGESMUTTER

Feriencamps für
Jugendliche

Die Action Company der Sport-
union veranstaltet im Mölltal/Kärn-
ten in den Sommerferien für Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 16
Jahren echte Power-Ferien.
Für unternehmungslustige Teens sind
diese Camps ein absoluter Volltref-
fer. Jugendliche erleben hier ihren
Urlaub einerseits als „Action-to-
tal“ und andererseits als angeneh-
me Entspannung.

Reiten, Rafting, Mountainbike,
Bogenschießen, Hochseil-
garten, Expedition Robinson,
Canyoning,  Go-Kart und viele
Trendsportarten sind die Zutaten für
den aufregenden Fun-Cocktail.
Nach dem Sport bieten die Camps
ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein
fetziges Rahmenprogramm mit
Disco, Lagerfeuer, Kinoabend und
Showprogramm.

Es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: 8. bis 14. Juli, 14.
bis 20. Juli, 20. bis 26. Juli

Funcamps: 8. bis 14. Juli, 20. bis
26. Juli
Englischcamp: 14. bis 20. Juli
Abenteuercamp: 19. bis 25.
August
Die Pauschalpreise betragen 250
Euro für das Abenteuercamp, 299
Euro für die Funcamps, 399 Euro
für die Actioncamps, 345 Euro für
das Englischcamp.

Anmeldung und nähere Informa-
tionen: Mag. Herbert Lientschnig,
Telefon 0664/3412815 oder
www.actioncamps.at.

Durch die ständig steigende Nach-
frage an individueller Betreuung für
Kinder, wächst der Bedarf an Ta-
gesmüttern. Dieser, mittlerweile an-
erkannte Beruf, weckt bei Frauen
großes Interesse.
Durch eine Anstellung beim Verein
Aktion Tagesmütter OÖ finden Ar-
beitnehmerinnen einen Arbeitsplatz
mit allen gesetzlichen Ansprüchen,
geregelten Arbeitszeiten, Urlaubs-
anspruch, umfassendem Versiche-
rungsschutz und kostenloser Fort-
bildung.
Der Beruf Tagesmutter ist beson-
ders auch für Frauen ab 50 geeig-
net, da diese bereits über sehr viel

Erfahrung verfügen und meist sel-
ber Kinder großgezogen haben. Oft
ist es aber gerade für diese Frauen
ein großes Problem, auf dem Ar-
beitsmarkt einen Job zu finden.
Auch in  ALTENBERG  werden
Frauen gesucht, die Interesse an der
Ausbildung zur Tagesmutter haben.
Kursbeginn Oktober 2007 im
BFI Linz.

Der Verein Aktion Tagesmütter
wurde im Jahr 1979 gegründet, ist
ein gemeinnütziger Verein und ge-
setzlich anerkannter freier Jugend-
wohlfahrtsträger.

Informationen und Anmeldung:
AKTION TAGESMÜTTER OÖ
4020 Linz, Raimundstr. 10
Tel.: 0732/6922 DW 8080 oder
8083
Email: tagesmuetter.ooe@bbrz-
gruppe.at

Familienoskar 2007

Der Familienoskar 2007 richtet sich
an alle Bürgerinnen und Bürger
Oberösterreichs - sowohl Familien
als auch Einzelpersonen - alle in
Oberösterreich familienorientiert
arbeitenden Einrichtungen, Vereine
und Non-Profit-Organisationen so-
wie Schulen, Kindergärten, Heime
und kirchliche Institute.

Die Einreichungen aus den Vorjah-
ren reichen von Projekten wie „Va-
ter-Sohn-Wochenende“, „Tages-

mutter mobil“ bis hin zur Initiierung
einer Laientheatergruppe, Errich-
tung eines Gratis-Eislaufplatzes für
Kinder etc. Ein besonderes heraus-
ragendes Siegerprojekt war der aus
der persönlichen Betroffenheit her-
aus ermöglichte Familienanschluss
für Waisenkinder aus dem eigenen
Bekanntenkreis.

Einreichfrist ist der 30. September
2007. Weitere Informationen zur
Teilnahme finden Sie auf
www.familienkarte.at. Der Aus-
schreibungsfolder mit dem Einreich-
blatt kann auch im Familienreferat,

Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel.
0732/7720-11832, E-Mail:
familienreferat@ooe.gv.at, ange-
fordert werden. Am 16. November
2007 wird der  Oö. Familienoskar
durch Herrn Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer und Herrn Familien-
referent LHStv. Franz Hiesl im Rah-
men einer Feier im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz verliehen.

Auf den Sieger wartet die wertvol-
le Bronzeplastik „Familie“ von Mag.
Klaus Liedl. Die drei Erstplatzierten
erhalten weiters ein Preisgeld in der
Höhe von insgesamt 6.000 Euro.
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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
Mai bis Juni 2007

26., 27. Mai (Pfingsten) Dr. Kiblböck, Altenberg Tel. 07230/7451
28. Mai (Pfingstm.) Dr. Eilmsteiner, Alberndorf Tel. 07235/7114
2., 3. Juni Dr. Konwalinka, Gallneuk. Tel. 07235/ 62210
7. Juni (Fronl.) Dr. Plessl, Gallneuk. Tel. 07235/64332
9., 10. Juni Dr. Plessl, Gallneuk. Tel. 07235/64332
16., 17. Juni Dr. Schöbl, Altenberg Tel. 07230/8008
23., 24. Juni Dr. Schuster, Schweinbach Tel. 07235/63039
30. Juni, 1. Juli Dr. Schoßwohl, Gallneuk. Tel. 07235/63962

Mutterberatung: ab 14 Uhr, Pfingsmontag keine, 25. Juni
Urlaub: Dr. Schöbl: 22. - 26. Juni / Dr. Kiblböck: 8., 9. Juni.; 14., 15. Juni

1) Wann und Wo:
Der Schäferhundeverein OG 083
Lentia und die Eukanuba Welpen-
schule bieten einen 3-monatigen
Grundkurs an der auch den
Sachkundenachweis beinhaltet.
Ort: SVÖ OG 083 Lentia (Hasel-
graben)
Tag: jeden Samstag ab 12.30 Uhr
Anmeldung und Information:
Kosten: 3 Monate 40 Euro
Tel.: 0664-5492593 Bachler Silvia

2) Wann und Wo:
Montag, 11. Juni 2007, 19.30 Uhr
im Gasthaus Lindbauer, Linke
Brückenstraße 2, 4040 Linz
Kosten: Euro 20,-
Dauer: 2 Stunden
Anmeldung und Info:
Dr. Erika Pilz, Tel.: 0664-1308118
bzw. 0732-783130
Inge Eberstaller, Tel.: 07215-2592

Suche verlässliche Haushaltshilfe!
3 - 5 Stunden wöchentlich.

Tel.: 0664/7818889

3) Wann und Wo:
Mittwoch, 13. Juni 2007, 19.00 -
20.40 Uhr
Volksheim Steyregg
Kosten: 20 Euro (AK-Leistungs-
karte: 18 Euro)
Anmeldung und Information:
Mag. Teres Stockinger, Schubert-
str. 3, 4222 Luftenberg
Tel.: 07237-64357
Handy: 0650-7435610

4) Wann und Wo:
Montag, 28. Juni 2007, 19.00 Uhr
Vereinsheim SVÖ-OG 134
Badeseestraße 1, Feldkirchen/Do-
nau
Kontakt und Information:
Tel.: 0732-671620
Handy: 0664-4625366

5) Wann und Wo:
Mittwoch, 3. Oktober 2007 in und
um Bad Leonfelden
Kontakt und Information:
Barbara Hochreiter
Handy: 0664/5100308

Sachkundekurse/
Hundekundekurse

Die Highlights im Mai
und Juni 2007 mit der

OÖ Familienkarte

•Mit der OÖ Familienkarte be-
suchen Sie die Landesgarten-
schau 2007 in Vöcklabruck in
Begleitung Ihrer Kinder sogar
günstiger als alleine. Pro Eltern-
teil mit Kindern um 10 Euro
(reg. Preis für Erw. 11,-)

•Familienmonat im Familien- &
Dinosaurierparadies Agrari-
um – zum Saisonauftakt be-
kommen Familien vom 29.04
bis 31.05. 2007 mit der OÖ
Familienkarte noch 5 Euro
Nachlass auf die bereits ermä-
ßigten Familienpreise.

• Im Mai erwartet Sie die Kin-
derwelt Walchen Museum &
Spielpark mit der OÖ Fam-
ilienkarte zum halben Preis.

•„Farmerland–Familienland“
-  Im Juni bezahlen Familien mit
der OÖ Familienkarte pro Per-
son nur mehr 2,50 Euro statt
4,50 – höchstens jedoch 9 Euro
pro Familie.

•Der Juni ist auch Familienmonat
im Aquapulco – Schwimmen,
rutschen und plantschen Sie in
Bad Schallerbach mit der
Familienkarte zum halben Preis.


